Geschsäftsordnung der Sommerschule 

der polnischen Sprache und Kultur beim Fremdsprachen-Zentrum 

der Warschauer Medizinischen Universität 

1. Die Sommerschule für polnische Sprache und Kultur, im Folgenden „Schule“ genannt, organisiert vierwöchige Kurse der polnischen Sprache in den Monaten Juli, August und September.

2. Im Rahmen des allgemeinsprachlichen Kurses werden Vorträge zu Geschichte, Literatur, Kultur, Kunst, Film, Theater und Musik angeboten. 

3. Der Kurs dauert 100 Unterrichtsstunden (Vorträge und Übungen) von 45 min.
4. Jeder Kurs-Bewerber hat einen seine Kenntnisse bewertenden Test zu schreiben, auf Grund dessen er für die jeweilige Gruppe mit dem bestimmten Sprachniveau zugeordnet wird. Diese Tests werden am ersten Unterrichtstag durchgeführt. Die Aufnahmeprüfung sowie die Abschlussprüfung in Polnisch wie auch andere Tests werden während der vorgesehenen Kurszeit vorgenommen.

Die Kurse werden entweder morgens oder nachmittags realisiert.    
5. Jeder Kursteilnehmer hat den Abschlusstest zu schreiben. 

6. Die Kursteilnehmer bekommen zum Schluss das Abschluss-Zertifikat der Sommerschule für polnische Sprache und Kultur der Warschauer Medizinischen Universität unter Berücksichtigung der Unterrichtsstufe, des Verzeichnisses der Unterrichtsfächer und –stunden. Die Bedingungen für den Diplomerhalt sind die Teilnahme am Unterricht (nicht weniger als 80 %) sowie die positive Bestehung der Abschluss-Prüfung. 
7. Im Rahmen des Kurses werden zusätzlich gemeinsame Exkursionen sowie Besuche in gewählten Museen und Galerien angeboten.
8. Jede Gruppe hat seinen Koordinator, der mit Rat und Hilfe dient. 
9. Die in der vorliegenden Geschäftsordnung nicht geregelten Angelegenheiten werden vom Leiter des Fremdsprachen-Zentrums der Warschauer Medizinischen Universität individuell entschieden..   

